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VORWORT 
 
 

Liebe Wolfurterinnen und Wolfurter! 
 
Der Sommer neigt sich schon wieder seinem Ende zu und mündet hoffent-
lich in einen schönen, möglichst angstfreien Herbst. Das ist eine gute Gele-
genheit, wieder einmal inne zu halten und zurückzuschauen. 
 
Mit gegenseitigem Verständnis und Vertrauen konnten wir diese herausfor-
dernde Zeit überstehen. Wir nahmen Rücksicht aufeinander und nehmen es 
immer noch. Und es gilt eine gewisse Normalität zu finden, mit der es sich 
– trotz allem – gut leben lässt. Denn wer ständig in Angst und Isolation lebt, 
schwächt sein Immunsystem und bleibt auch nicht gesund. Das Bild von den 
Spuren im Sand stärkt mich in diesem Vertrauen – vor allem Jesu Zusage: 
Wo du nur eine Spur gesehen hast, da habe ich dich getragen! 
 
Im Hinblick auf unseren neuen Pfarrverband Buch – Wolfurt – Kennelbach 
nahmen und nehmen wir auch die Herausforderungen an und entwickelten 
in gemeinsamen Gesprächen gute Lösungen. Es ist uns wichtig, dass sich 
niemand hintergangen fühlt oder gar meint, zu kurz zu kommen.  
 
Dabei besonders schwierig war die Gottesdienst-Regelung für alle drei 
Pfarrgemeinden. Wir haben sämtliche Möglichkeiten geprüft und sind nun 
der Überzeugung, eine gute Lösung für alle gefunden zu haben. Und auch 
hier gilt es wieder, aufeinander Rücksicht zu nehmen und Kompromisse ein-
zugehen. 
 
So wichtig uns die Heilige Messe ist, wir werden nicht umhinkommen, ver-
mehrt Wortgottesdienste einzuführen. Aber wichtig ist, dass wir Jesus mit 
unserem Herzen begegnen und in der Gemeinschaft seine Frohe Botschaft 
hören und hinaustragen. Ich bitte euch, um euer Verständnis für diese neue 
Gottesdienstordnung – wohl wissend, dass wir nicht alle Wünsche berück-
sichtigen konnten. In der Mitte dieser Ausgabe findet ihr diese neue Gottes-
dienstordnung zum Herausnehmen. 
  



 4

VORWORT 
 
 
Meine Einladung an euch: die Pfarre/den Pfarrverband nicht mehr nur von 
oben (also vom Pfarrer ausgehend) nach unten zu denken, sondern als eine 
vernetzte Gemeinschaft – eine Einheit von Menschen mit unterschiedlichen 
Fähigkeiten und Begabungen. 
 
Wenn viele Menschen ihre Zeit und vor allem ihr Charisma, ihre Talente 
einbringen und auch Verantwortung übernehmen, werden wir die Heraus-
forderungen des Priestermangels meistern.  
 
Danke für euer Wohlwollen den Personen gegenüber, die helfen, an dieser 
Einheit mitzubauen. Das wird für uns alle ein langer und herausfordernder 
Weg werden, und wir stehen erst am Anfang. Sicher aber ist, dass Jesus un-
seren Weg mitgeht, dass seine Spur sich neben oder manchmal auch statt 
unserer, auf unserem Weg befindet. Auf seinen Beistand dürfen wir immer 
vertrauen! 
 
Dazu möchte ich euch eine (wie mir scheint) gelungene Definition von 
GLAUBEN mit auf den Weg geben: Glauben ist ein unglaubliches Aben-
teuer in das Vertrauen auf Gott. 
 
Möge uns dieser Glaube begleiten! In diesem Sinne wünsche ich uns allen 
eine von Gottes Segen begleitete Weggemeinschaft in unserem Pfarrverband 
und eine schöne restliche Ferien- und Urlaubszeit! 
 
 
In herzlicher Verbundenheit 

 
Euer Pfarrer, 
Marius Dumea  
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MEDITATION 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Was uns leben lässt 
 
 
Ein Stück Brot, ein Schluck Wasser, 
ein freundliches Gesicht, 
ein paar Schritte aufeinander zu,  
die den Strom der Unendlichkeit  
zwischen uns fließen lassen. 
Die Sonnenwärme auf der Haut,  
Deine Zuversicht, die mich stärkt und trägt,  
ein Blick voll Vertrauen. 
Ein Regenbogen nach Gewittersturm, 
der Wind, der mächtig in den Bäumen rauscht. 
Ein neuer Tag mit seinem Licht, mit seiner blendenden Helle. 
Das Farbenspiel des vergehenden Tages. 
Die Nacht mit ihrer Erwartung des kommenden Morgens. 
Der Duft der Erde nach Regen,  
Gottes Nähe ist mein Glück. 
 
 
(Psalm 73, abgewandelt nach H. Schriffl) 
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AKTUELLES EIN WORT DES DANKES 
 
 

 

       

Lieber Herr Pfarrer Georg! 

 

Eine schwere, sorgenvolle Zeit liegt hinter uns. Am 1. März, als wir ange-
fangen haben im Pfarrverband Kennelbach-Wolfurt-Buch gemeinsam zu ar-
beiten, wollten wir miteinander diesen neuen Pfarrverband auf einen guten 
Weg bringen, aber die Corona-Zeit hat unsere Pläne durcheinandergebracht. 

Ich war erstaunt und gleichzeitig sehr dankbar für deine Bereitschaft, bei uns 
zu sein, dich voll – mit ganzem Herzen einzubringen - mit uns zu feiern und 
uns zu begleiten, durch dein Priester-Sein. Und wie schon Monika Minder 
sagte: W o  w i r  u n s e r  H e r z  ö f f n e n ,  s p r i c h t  d e r  H i m m e l  z u  
u n s .  

Wir sind sehr froh, dass du bei uns warst, und wir wünschen dir von Herzen 
viel Freude und Kraft in deiner neuen Mission als Pfarrer im Pfarrverband 
Lochau-Eichenberg. Wir werden auch weiterhin in gegenseitiger Achtung 
und Wertschätzung und mit gegenseitigem Vertrauen gerne mit dir, auch in 
deinem neuen Wirkungsort, in Verbindung bleiben. 

 

Pfarrer Marius 

im Namen der Pfarre Wolfurt  
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AKTUELLES SONNTAGE DES WORTES GOTTES 
 

Die Bibel ist ein faszinierendes, vielgelesenes, 
und doch recht unbekanntes Buch. Seit Jahrtau-
senden versammeln sich Menschen, um die 
Texte zu hören, über sie nachzudenken und sich 
zu fragen: Was bedeutet die Botschaft der Bibel 
für mich heute? In den biblischen Texten hören 
wir eben keine verstaubten Geschichten von ges-
tern, sondern eine Botschaft für heute, für unser 
Leben und Zusammenleben.  
 
Unter dem Motto „Bibel – Hören.Lesen.Leben“ 
lädt die Kirche in Österreich ein, die Zeit bis 
2021 als „Jahre der Bibel“ zu begehen. Dabei 
sollen die Menschen in verschiedenen Veranstal-

tungen mit der Heiligen Schrift in Kontakt gebracht werden. In unserer Di-
özese gibt es dazu einige Initiativen. 
 
Auch in unserer Pfarre wollen wir während dieser Zeit das Wort Gottes mehr 
ins Bewusstsein, ja ins Herz rücken. Jeden dritten Sonntag soll dazu das 
Wort Gottes, nicht nur gehört, sondern auch gefeiert werden. Beim Einzug 
wird das Lektionar sichtbar in die Kirche getragen und auf dem Altar abge-
legt. Zum Evangelium wird dieses in einer feierlichen Prozession, vom Altar 
zum Ambo getragen und im Anschluss davor auf einem Pult sichtbar plat-
ziert (Inthronisation). Dort soll es während der gesamten Woche aufgeschla-
gen bleiben; als sichtbare Einladung zur Inspiration. 
 
Rituell, symbolisch bringen wir damit zum Ausdruck, dass Gottes Wort in 
unser Leben getragen, ja uns aufgetragen ist, damit es in unsern Herzen Platz 
nehmen und von dort aus in unser Leben und Zusammenleben strahlen und 
wirken kann. 
 
Wir laden euch ein, die Sonntage des Wortes Gottes, wie auch die „Jahre der 
Bibel“, zum Anlass zu nehmen, um das Wort Gottes zu lesen, zu meditieren, 
euch davon inspirieren und berühren zu lassen. Wir wünschen euch, dass es 
euch immer wieder ermutigen, aufrichten, stärken und trösten möge. Denn 
im Wort Gottes begegnen wir Gott selbst! 
 
Diakon Rikard Toplek   
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AKTUELLES SEGNUNGSFEIER FÜR SCHWANGERE 
 
 

Segnungsfeier für Schwangere 
 
In Zusammenarbeit mit dem Pfarrverband Langen-Sulzberg-Thal bieten wir 
Segnungsfeiern für Schwangere an. Im Herbst 2020 findet die Feier in Lan-
gen b. Bregenz und im Frühjahr 2021 in Wolfurt statt. 
 

 
 
 
Wir laden alle schwangeren 
Frauen recht herzlich zur Seg-
nungsfeier ein: 
Samstag den 26. September  
um 14 Uhr 
in die Pfarrkirche Langen 
 
 
 

 
Eingeladen sind auch eure Partner, Kinder oder sonst jemand, der euch na-
hesteht. 
 
Wenn du dich auf eine liebevolle Andacht mit besonderer Segnung und an-
schließendem gemütlichen Hock einlassen möchtest, dann lass dich überra-
schen und komm vorbei. Da die Segnungsfeier religionsunabhängig gestaltet 
wird, freuen wir uns auch speziell über Gäste anderer Religionen. Natürlich 
sind Schwangere aus der ganzen Region herzlich willkommen! 
 
Bei Fragen oder zur Anmeldung (bis 22. September) bitte einfach Elisabeth 
unter 0664/3916486 kontaktieren. 
 
Wir freuen uns auf euer Kommen! 
 
Diakon Christoph und Elke Lang (Wolfurt) 
Ingrid Lässer (Hebamme Doren) 
Elisabeth Kennerknecht (PGR Langen)  
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ERSTKOMMUNION 
 
 

Neuer Termin für die Erstkommunion: 
4. Oktober 2020 
 
 

 
 

Erstbeichtfest 
 
Das Fest der Versöhnung konnten wir gerade noch durchführen, bevor durch 
die Pandemie alles gestoppt wurde. Wie schon im letzten Jahr fand es wieder 
an den beiden Volksschulen statt. Mit großer Aufregung sahen die Kinder 
diesem Fest entgegen. Sie durften dabei erfahren, wie gut es tut, wenn fal-
sches Verhalten vergeben und so eine Last weggenommen und ein Neuan-
fang ermöglicht wird.  
 
Natürlich gab es im Anschluss an die Beichte ein schönes Fest mit Saft und 
Kuchen.  
 
Herzlichen Dank an alle Eltern, die Kuchen gebacken, Saft gebracht oder bei 
der Erstbeichte geholfen haben.  
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ERSTKOMMUNION 
 
 

 

Jesus – Quelle meines Lebens 
 
Ein großes Dankeschön an Monika Kopf, die diese Tafel so schön gestaltet 
hat! 
 
Am 4. Oktober sollte es dann endlich so weit sein: 61 Kinder unserer Pfarr-
gemeinde dürfen zum ersten Mal das Sakrament der Eucharistie ganz mit-
feiern. Diese Feier soll noch lange im Alltag der Kinder spürbar sein und in 
guter Erinnerung bleiben. Da die Lichtfeier nicht stattfinden konnte, wird 
die Erneuerung des Taufgelöbnisses bei der Feier der Erstkommunion mit 
eingebaut. 
 
Für das Verständnis bei den Verschiebungen und die tatkräftige Unterstüt-
zung der Eltern in dieser turbulenten Zeit möchten wir uns ganz herzlich 
bedanken. 
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ERSTKOMMUNION 
 
 

8.30 Uhr VS Mähdle   
Alexander Böhler 
Noah Erath 
Aurel Hammerer 
Maria Lingenhel 
Robinho Paulak-Barradas 
Nikolaus Purtscher 
Emely-Mia Ratz 
Franziska Rein 
Samuel Winder 

Oscar Abbrederis 
Florian Böhler 
Jonas Finkler 
Elia Gmeiner 
Livia Kalcher 
Chiara Köb 
Valerian Maretic 
Marie Sapelza 
Linda Wiltsche 

 
 

10.30 Uhr VS Bütze   
Clara Dür 
Ella Flatz 
Leo Heim 
Jakob Künz 
Matilda Künz 
Maximilian Metzler 
Luana Perrotta 
Paulina Pölzer 
Mira-Sophie Stark 
Paul Thaler 
Marlon Viehweider 
Niclas Willam 
Matilda Zehrer  

Maria Böhler 
Linus Feurle 
Raphael Fink 
Summer Haslwanter 
Julian Kopf 
Lara Mäser 
Felizian Natter 
Tristan Pegger 
Tobias Prutsch 
Aurel Schneider 
Marie Schüle 
Alexa Schweizer 
Santino Stickler 
Leonard Tomi 
Tobias Höfle 
 
 
 

Paula Bargehr 
Paulina Eberle 
Kilian Götze 
Lukas Günther 
Anna Hinteregger 
Alessandro Kuttner 
Leonie-Marie Ma-
nitasevic 
Theo Mark 
Leo Meier 
Jannis Meyer 
Christina Neuhauser 
Raphalea Pompl 
Moritz Ratz 
Luca Spescha 
Nevio Wieländner 
Lisandro Zeferino de 
Oliveira 
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ERSTKOMMUNION 
 
 

Dankgottesdienst 
Der Dankgottesdienst der Erstkommunikanten findet voraussichtlich am 
Sonntag, den 18. Oktober um 10.15 Uhr statt. 
 
 
Ein großer Dank gebührt unserer Pfarrsekretärin Brigitte für die Übernahme 
zahlreicher administrativer Tätigkeiten, Sandra Prutsch für die tatkräftige 
Hilfe bei der Vorbereitung der Kinder der Volksschule Bütze, den Klassen-
lehrerinnen und den Direktoren beider Schulen für die Unterstützung wäh-
rend des Schuljahres, der Bürgermusik für den feierlichen Auszug und der 
Feuerwehr für das Absperren am Festtag.  
 
 
Karin Oberhauser 
für das Erstkommunionteam der Pfarre Wolfurt 
 
 
 
 

KASPERLTHEATER 
 
 

Leider können wir die Vorstellungen im Herbst 2020 nicht planen, da diese 
mit den derzeit geltenden Bestimmungen nicht durchführbar wären. 
 
Wir bitten Sie daher um Verständnis, dass – sollte es doch noch möglich sein 
– die Termine für das Kasperltheater kurzfristig mit Aushängen in den Kin-
dergärten, Schulen und einigen Geschäften in Wolfurt bekanntgegeben wer-
den. 
 
Lucia Hinteregger 
Für das Team vom Kasperltheater   
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FIRMUNG 2020 – FEUER IN MIR  
 

Neuer Termin für die Firmung: 
14. November 2020 
 
 

„FEUER IN MIR“ Unter diesem 
Motto haben sich 63 junge Men-
schen auf den Weg zur Firmung ge-
macht. Leider wurde die Firmvorbe-
reitung, wie vieles andere, corona-
bedingt unterbrochen und somit auch 
die Firmung selbst verschoben.  
 
Aber der Geist Gottes wirkt gerade 
auch im Verborgenen. Das Feuer, ja 
der Geist Gottes ist es, der uns immer 
wieder zum Leben stärkt, uns zu 
Frieden, Gerechtigkeit und Ver-
trauen ermutigt. Nichts weniger bedeutet Firmung: Stärkung zu einem enga-
gierten Leben; Sinnverwirklichung! Mit anderen Worten: Bring dein Feuer, 
deine Fähigkeiten, deine Begabungen, ja bringe dich vertrauensvoll in diese 
Welt ein! Dafür möchte uns Gott mit seinem Geist, mit seiner Kraft, mit 
seinem Feuer ermutigen und stärken.  
Er traut uns, besonders unseren Firmlingen das Leben zu! Wir wünschen 
ihnen Kraft und Gottes Segen auf ihrem Weg!  
 
Die Vorbereitungen zur Firmung 2020 gehen in den Firmtreffs und in der 
Sozialaktion wieder weiter! Einen herzlichen Dank gilt allen Firmtreffleitern 
für ihr Verständnis und ihr zusätzliches Engagement! Sofern keine anderen 
Verordnungen kommen, finden die restlichen Termine wie folgt statt: 
 
In der Vorabendmesse am Samstag, den 17. Oktober um 18:30 Uhr wer-
den unsere Firmlinge der Pfarrgemeinde vorgestellt. 
 
Am Samstag, den 14. November um 9:00 Uhr wird Bischofsvikar Rudl 
Bischof unseren jungen Menschen die Firmung spenden. 
 
Diakon Rikard Toplek 
Für das Firmteam  
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PFARRCAFÉ 
 
 

Liebe Besucherinnen und Besucher  
des Pfarrcafés! 
 
Wahrscheinlich wird unser Pfarrcafé im 
Herbst vorerst nicht stattfinden können. 
 
Sollte sich aber die Situation ändern, wer-
den die neuen Termine verkündet und in 
der Kirche ausgehängt. 
 
Vielen Dank für euer Verständnis! 
 
Heidi Winter und Sigi Rohner 
Team Pfarrcafé 
 
 

ERLAGSCHEIN-AKTION 
 
 

Wir versuchen auch in diesem Jahr unser Pfarrblatt UNTERWEGS so 
günstig wie möglich in jeden Haushalt zu bringen. Um die trotzdem anfal-
lenden Druckkosten abdecken zu können, ersuchen wir Sie um Ihren Bei-
trag. 
 

Mit Ihrer Spende bekunden Sie auch Ihre Wertschätzung und Ihr Interesse 
an unserem Pfarrblatt. Wir legen einen Erlagschein bei und bedanken uns 
jetzt schon sehr für Ihre großzügige Unterstützung! 
 

An dieser Stelle sagen wir auch wieder allen HelferInnen des Gebietsapos-
tolates ein herzliches Dankeschön und „Vergelt’s Gott“ für das Auszählen, 
Zustellen und persönliche Austragen der Pfarrblätter im gesamten Ortsge-
biet. 
 

Für Ihre Spende verwenden Sie bitte den beiliegenden Zahlschein oder über-
weisen Sie Ihren Beitrag an „Pfarrblatt Unterwegs“, auf das Konto bei der 
Raiba am Hofsteig IBAN AT033748200200050930. 
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KINDERLITURGIE 
 
 

Nach einer langen Pause zuerst ein Rückblick auf verschiedene  
Aktionen: 
 

Adventsingen 2019 für Kids 
 

 
 

Am 18. Dezember vergangenen Jahres ertönten im Pfarrheim viele fröhliche 
Advent- und Weihnachtslieder. 18 Kinder im Alter zwischen 4 und 7 Jahren 
haben eine Stunde lang zusammen mit den Musikpädagoginnen Carolin 
Maffei-Büchel und Susanne Moosbrugger gesungen, musiziert, getanzt und 
gelacht. So machte das Warten aufs Christkind doppelt viel Spaß...  
Herzlichen Dank an alle, die so großartig mitgemacht haben! 
 

 



 16

KINDERLITURGIE 
 
 

Maria Lichtmess – Kindersegnung (1. Februar) 
 
Viele Seifenblasen während der Fürbitten haben der Freude der Pfarrge-
meinde über die „neu getauften“ Kinder des vergangenen Jahres Ausdruck 
verliehen. 
 
 
Mit dem Kreuzzeichen, das 
die Eltern ihren Kindern auf 
die Stirn gemacht haben, 
drückten sie ihr Vertrauen in 
Gott aus. Es wäre sehr schön, 
wenn dieses Segenszeichen 
die Kinder immer wieder in ih-
rem Alltag begleitet. 
 

 
Viele Familien, die im letzten Jahr ihr 
Kind taufen ließen, haben die Taufkerze 
mitgebracht, an der Osterkerze entzündet 
und auf den Altar gestellt. So konnten wir 
diese neu in die Gemeinschaft der Kirche 
aufgenommenen Kinder während der 
Feier nochmals ganz bewusst in unsere 
Mitte nehmen. 
 
 

Herzlichen Dank unserem Diakon Rikard und Pfarrer Marius für die Feier 
dieser Kindersegnung 
und Karin, Martina und  
Christine für die schöne musi-
kalische Gestaltung 
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KINDERLITURGIE 
 
 

Unser Team 
Nach vielen Jahren hat sich Klaudia Purtscher aus unserem Team verab-
schiedet und stellt sich nun neuen Herausforderungen. Wir danken ihr sehr 
für den engagierten Einsatz, von dem wir und die ganze Pfarrgemeinde pro-
fitiert haben. Klaudia, wir werden dich in unserem Team vermissen! 
 
 

Sommerheft für Kinder 
In der Kirche und im Pfarramt liegt das Heft „Mein Sommer“ auf, das gerne 
abgeholt werden kann. Wer mehr darüber wissen möchte, auf der Homepage 
www.pfarrewolfurt.at wäre ein Link mit detaillierten Informationen zu die-
sem Heft. 
ODER: Über den QRCode kannst du das Heft direkt down-
loaden. 
 
 
 

Vorschau Herbst 
 
Wir freuen uns auf schöne Familienmessen, die wir hoffentlich wieder mit 
EUCH feiern dürfen 
����: 
20.9.  Erntedank, musikalische Gestaltung: Väterchor 
29.11.  1. Adventsonntag 
20.12. 4. Adventsonntag 
 
 
 
Karin Oberhauser 
für das Kinderliturgie-Team 
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JUNGSCHAR / KJ / MINISTRANTEN 
 
 

KJ-Garten und Pfingstlager – heuer einmal anders … 
 
Vielleicht ist es euch schon aufgefallen, dass sich auf dem Grundstück ge-
genüber vom Pfarrheim etwas tut? Hier ist unser neuer KJ-Garten am Ent-
stehen. 
Da das heurige Pfingstlager leider nicht stattfinden konnte, wollten wir mit 
dem KJ-Garten eine ansprechende Alternative schaffen. Die Vorarbeiten 
wurden bereits vor dem Pfingstwochenende von einer Jungschargruppe er-
ledigt: Es wurde gemäht, der Boden umgegraben usw. 
Am Pfingstsamstag war es dann so weit: „Expedition Corona“ wurde gestar-
tet. Verschiedene Stationen rund ums Pfarrheim wurden aufgebaut, welche 
die Kinder und Jugendlichen in kleinen Gruppen besuchen konnten. Eine 
dieser Stationen war unser neuer KJ-Garten. Hier wurden fleißig Kartoffeln 
und Mais angepflanzt, die mit Marius‘ Segen hoffentlich gut wachsen und 
gedeihen. 
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JUNGSCHAR / KJ / MINISTRANTEN 
 
 
Wir sind schon gespannt auf den Ertrag 
unseres Gartens! Die Kartoffeln und 
den Mais wollen wir bei den Aktionen 
im Herbst genießen. Selbstgemacht 
schmeckt schließlich doch am besten 
und es bietet auch eine gute Möglich-
keit, den Kindern und Jugendlichen zu 
zeigen, welchen Weg ihre Lebensmit-
tel gehen, bis sie auf dem Teller landen. 
Ihr könnt auf jeden Fall gespannt sein, 
was sich noch alles in unserem Garten 
tun wird! 
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JUNGSCHAR / KJ / MINISTRANTEN 
 
 

Abschlussausflug 
 
Nicht nur das Jungscharjahr war dieses Mal etwas anders, auch der ge-
meinsame Abschluss der Leiter wurde dieses Jahr atypisch gestaltet. An-
stelle unseres üblichen Abschlussessens hieß es am 04.07. „Ausflug ins 
Unbekannte“. 
Gemeinsam machten wir uns mit unseren Rädern auf den Weg und legten 
in Lindau eine erste Pause ein. Nach einem Eis schwangen wir uns dann 
schon wieder auf unsere Drahtesel und folgten weiter dem Seeufer. Nach 
einem weiteren Stopp in Nonnenhorn kamen wir schließlich am frühen 
Abend in Friedrichshafen, unserem Reiseziel, an. Mit einem gemeinsamen 
Abendessen ließen wir den Tag gemütlich ausklingen. 
Am nächsten Morgen ging es noch einmal weiter zum Abenteuerpark Im-
menstaad. Im Kletterpark gab es dann für die mehr und weniger Mutigen 
verschiedene Routen zu entdecken. Und da das Klettern auch hungrig 
macht, wurde zu Mittag noch der Grill angeworfen. Nachdem alle satt und 
gestärkt waren, hieß es dann wieder auf die Räder und ab Richtung Vorarl-
berg. 
Am frühen Abend kamen wir schließlich wieder zu Hause an, mit müden 
Beinen und so manches Hinterteil wollte erstmal keinen Sattel mehr sehen. 
Trotzdem verbrachten wir ein tolles gemeinsames Wochenende. 
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JUNGSCHAR / KJ / MINISTRANTEN 
 
 

Termin-Vorschau 
 
26. September 2020 ab 14:00 Uhr beim Pfarrheim 
Gemeinsamer Start ins neue KJ/JS-Jahr - alle Kinder ab der 2. Klasse 
Volksschule sind herzlich willkommen! 
 
9. Oktober 2020 um 20:00 Uhr in der Pfarrkirche Wolfurt 
Wir feiern unsere 9. Lichtvesper und ihr alle seid herzlich eingeladen! 
 
 
Nicolai Raid 
Für das Team der Jungschar / KJ / Ministranten 
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ARBEITSKREIS EHE UND FAMILIE 
 
 

Liebe Hochzeitsjubelpaare! 
 
Leider durften wir dieses Jahr unseren beliebten, alljährlichen Jubelabend 
aufgrund der Maßnahmen zur Eindämmung der Pandemie nicht durchfüh-
ren. 
 
Wir konnten jedoch alle angemeldeten Paare telefonisch informieren und 
freuen uns, im nächsten Jahr ein großes gemeinsames Fest für die Jubelpaare 
2020 und 2021 feiern zu dürfen! 
 
Sobald der Termin im Frühjahr 2021 fixiert ist, werden wir Sie informieren! 
 
Ernst Fink 
Für den Arbeitskreis Ehe und Familie 
 
 
Die Fotos von den vergangenen Jubelpaarabenden stehen auf der  
Homepage www.pfarre-wolfurt.at – viel Vergnügen beim Durchklicken. 
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SOZIALKREIS 
 
Dienstag, 13. Oktober 2020 um 14.30 Uhr im Pfarrheim: 
 

Erntedank 
 
Ein Fest das rund um die Welt ein 
Grund zur Freude und zum Feiern 
ist. Es wird gedankt für eine gute 
Ernte und für alle Gaben, die uns in 
dieser Jahreszeit beschert werden. 
Wir feiern daher mit unserem Pfar-
rer Marius Dumea eine heilige 
Messe und laden euch dem Anlass 
entsprechend anschließend zu Brot, 
Wein und Früchten ein. 
 
 
 
Dienstag, 10. November 2020 um 14.30 Uhr im Pfarrheim: 
 

Schutz gegen Trickbetrüger und Trickdiebe 
Vortrag von Chefinspektor Herbert Humpeler vom Landeskriminalamt 
 
Ein wichtiges Thema ist die Information über Trickdiebe. Je mehr man dar-
über weiß, desto weniger läuft man Gefahr Opfer zu werden. Wie erkenne 
ich Falschgeld? Wie verhalte ich mich richtig, wenn mir jemand an der 
Haustüre etwas verkaufen will? Er gibt außerdem nützliche Tipps und wert-
volle Anregungen für richtiges Verhalten.  
 
 
Wir freuen uns auf schöne und gemütliche Nachmittage (falls bis dahin 
keine anderen Verordnungen bekannt sind)! 
 
 
Angelika Pichler 
Für das Sozialkreisteam 
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TAUFTERMINE 
 

Das Sakrament der Taufe wird in Wolfurt jeden ersten und dritten Sonntag 
des Monats um 14.30 Uhr gespendet. Das Taufgespräch findet in den meis-
ten Fällen am Dienstag vor der Taufe um 20.00 Uhr im Pfarrheim statt. El-
tern und Paten laden wir dazu herzlich ein. 
Bitte melden Sie das Kind mindestens eine Woche vor dem Tauftermin im 
Pfarramt an. Für die Anmeldung benötigen wir folgende Dokumente und 
Informationen: Geburtsurkunde des Kindes und der Eltern, sowie (falls ver-
heiratet) die Heiratsurkunde der Eltern. Von den Paten benötigen wir ledig-
lich die Namen, Adressen und das Geburtsdatum falls sie in Vorarlberg ge-
tauft sind. Falls sie nicht hier getauft sind, bitte einen aktuellen Taufschein 
bzw. eine Taufscheinergänzung im Taufpfarramt anfordern.  
 
Taufe:                                    Taufgespräch: 
06. September   01. September 
20. September   15. September 
04. Oktober   29. September 
18. Oktober   13. Oktober 
15. November   10. November 
 
 

TAUFEN 
 
Jänner 2020 Malina Waltraud WUDLER, Dornbirn 
 

Februar 2020 Jonas Harald PATAK, Mähdlestr. 32b 
 Vivien HOLZKNECHT, Rankweil 
 Valea WEHINGER, Schulstr. 8 
 Lisa Sophia HEIMPEL, Achstr. 31b 
 

Mai 2020 Laurin VONACH, Rittergasse 6 
 Jaron Korbinian BERGER, Reuthe 
 Jonas WINKEL, Dornbirn  
 

Juni 2020 Anton VÖGEL, Fattstr. 4 
 Niklas Arthur LEITNER, Fußach 
 Diana DENIFL, Hard 
 Livia PETER, Bützestr. 9 
 Livio BENZER, Brühlstr. 14  
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VERSTORBENE 
 
 
Katharina ABERER 99 Jahre 09.11.2019 
Ruth VOGEL 46 Jahre 24.11.2019 
Hildegunde MATHIS 90 Jahre 26.11.2019 
Irma NATTER 93 Jahre 27.11.2019 
 
Anna PEZZEY 85 Jahre 05.12.2019 
Franz BERNHARD 66 Jahre 19.12.2019 
Gerlinde WINDER 72 Jahre 20.12.2019 
Elfriede SCHEDLER 67 Jahre 23.12.2019 
 
Johann GLASNER 84 Jahre 03.01.2020 
Brigitte REINER 83 Jahre 05.01.2020 
Gerhard NETZER 60 Jahre       08.01.2020 
Rosmarie BECHTER 95 Jahre 26.01.2020 
Ingrid WÜSCHNER 72 Jahre 28.01.2020 
Richard HINTEREGGER 93 Jahre 29.01.2020 
 
Hilde EBERLE 88 Jahre 08.02.2020 
Waltraud UNGERANK 67 Jahre 14.02.2020 
Johann KÖNIG 87 Jahre 18.02.2020 
Emmy WINDER 89 Jahre 29.02.2020 
 
Franz DANIEL 81 Jahre 16.03.2020 
Franz GROSS 87 Jahre 20.03.2020 
 
Klaus MOHR 77 Jahre 07.04.2020 
Bernadette SCHATZ 67 Jahre 12.04.2020 
Norbert MAYR 85 Jahre 16.04.2020 
Paula KLIEN 96 Jahre 29.04.2020 
 
Hans LENZ 73 Jahre 12.05.2020 
Franz BERTEL 80 Jahre 15.05.2020 
Anna Wiltrud GAPPMEIER 71 Jahre 16.05.2020 
Arnold LICHTENEGGER 91 Jahre 18.05.2020 
 
  



 26

VERSTORBENE 
 
Helga KAHL 81 Jahre 20.06.2020 
Gerhard LANKER 58 Jahre 20.06.2020 
Gerda POMPL 80 Jahre 22.06.2020 
Reinhilde MOOSBRUGGER 82 Jahre 30.06.2020 
 
Manfred WINDER 89 Jahre 01.07.2020 
 
 

JAHRTAGSGOTTESDIENSTE 
 
2017   Samstag, 12.09.;18:30 Uhr 
Anni HADERER, Martinsweg 11 
Hildegard STADELMANN, Im Kessel 5 
Janina BIEBL, Bregenz 
Josef HÖFLE, Dammstr. 28 
Markus HALTMEIER, Kennelbach 
 
2018 
Erich JÄGER, Alberschwende 
Rosalinde RÖCK, Martinsweg 15 
Gebhard BÖHLER, Dornbirnerstr. 10 
Mario NICOLUSSI, Hohenems 
 
2019 
Reinhold PURIN, Bucherstr. 24 
Evelyn GRABHER, Deutschland 
Heiner THALER, Gartenstr. 1 
Sofie MÜLLER, Gartenstr. 1 
Elmar GUNZ, Mühlestr. 1 
 
 
2017   Samstag, 10.10.;18:30 Uhr 
Elisabeth WÖRLE, Rickenbacherstr. 14 
Anna CARACRISTI, Gartenstr. 1 
Eugen GASSER, Unterhub 5a 
Maria LICHTENEGGER, Fattstr. 69 
Helmut WELPE, Schmerzenbildstr. 44 
Eveline FRETER, Wuhrweg 3  
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JAHRTAGSGOTTESDIENSTE 
 
 
2018 
Brunhilde WINDER, Lauteracherstr. 25 
Martina GEIGER, Oberfeldgasse 6 
Werner KILGA, Kellaweg 7 
Wolfgang RÜF, Lauterach 
Gisela NUSSBAUMER, Lauterach 
Helmut PEHR, Lorenz-Schertler-Str. 4 
Erwin HAMMERER, Moosmahdgasse 21 
 
2019 
Herta HEFEL, Lauterach 
 
 
2017   Samstag, 14.11.;18:30 Uhr 
Werner LANG, Hofsteigstr. 6a 
Karin GASSER, Lauterach 
 
2018 
Georg NATTER, Rittergasse 11 
Erna RIST, Gartenstr. 1 
Norbert MÜLLER, Hofsteigstr. 29 
Edi TOMASINI, Flurstr. 23 
Hubert MATT, Bregenz 
Erika BÖHLER, Bucherstr. 41 
 
2019 
Erich ARNOLD, Engerrütte 12 
Georg ZEHRER, Florianweg 4 
Wilma GRAHORNIG, Schweiz 
Katharina ABERER, Hohenems 
Ruth VOGEL, Unterlinden 26 
Hildegunde MATHIS, Dornbirn 
Irma NATTER, Blumenfeld 6 
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AUS DEM PFARRBÜRO 
 
 

Unser Team im Pfarrbüro besteht aus: 
Pfarrer Marius Dumea, Diakon Rikard Toplek, Sabine Violand, 
Brigitte Schrattenthaler und Claudia Marte 
 
ÖFFNUNGSZEITEN: 
Mo, Di, Mi und Fr von 8:30 – 11:30 Uhr 
Do von 16:00 – 18:00 Uhr 
 
Über Euren Besuch freuen wir uns sehr! 
Telefon: 05574/71366-0 
e-mail: pfarramt@pfarre-wolfurt.at 
Adresse: Auf dem Bühel 7 (oberhalb der Pfarrkirche) 
 
 
 

BEICHTGELEGENHEIT 
 

Ab September immer vor der Vorabendmesse von 17:45 – 18:15 Uhr 
in der Pfarrkirche Wolfurt 
 
 
 

GOTTESDIENSTORDNUNG NEU IM 
PFARRVERBAND  
BUCH – KENNELBACH - WOLFURT 
 
 

Die neue Gottesdienstordnung – gültig ab September 2020 - entnehmen Sie 
bitte dem in der Mitte eingefügten Folder. 
 
Damit Sie diesen besser entnehmen und bei sich aufbewahren können, ist 
die neue Gottesdienstordnung auf stärkerem Papier gedruckt. 
 
Bei Fragen sind wir im Pfarrbüro gerne für Sie da! 


